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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Post-Briefkasten mit
Krachern gesprengt
ALTENMARKT.Mit Sylvester-Krachern
sprengten amDonnerstag gegen 20
Uhr bisher Unbekannte einen öffentli-
chen Briefkasten der Post imChamer
Stadtteil Altenmarkt. Dabeiwurde der
Briefkasten inmehrere Teile zerrissen
und Briefe, die zur Abholung darin la-
gen, teilweise leicht beschädigt. Die
Polizei übergab die Briefe wieder an ih-
re Absender oder sorgt für die Rückga-
be. Zeugenhinweise zu diesemVorfall
nimmt die Chamer Polizeiinspektion,
Telefonnummer (0 99 71) 8 54 50 ent-
gegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Autos streiften sich
an den Außenspiegeln
CHAM. Zwei Verkehrsunfälle, bei de-
nen sich die Fahrzeugemit denAu-
ßenspiegeln streifen, wurden amDon-
nerstag der Chamer Polizei gemeldet.
So kam es um 7.35 Uhr in der Adolph-
Kolping-Straße in Cham zu einem
Streifvorgang eines schwarzenAutos
derMarke Rover. Er wurde von einem
24-jährigenMann aus Falkenstein ge-
steuert. Das andere Fahrzeug fuhr oh-
ne anzuhaltenweiter. An demRover
wurde das Gehäuse des Außenspiegels
beschädigt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Versuchter Einbruch
in Waffenbrunn
WAFFENBRUNN. In dieWohnung einer
34-jährigen Frau inWaffenbrunn
wollte in der Zeit von Samstag bis
Montag ein bisher Unbekannter ein-
dringen. Dabeiwurde scheinbar ver-
suchtmit körperlicher Gewalt die

Wohnungstüre aufzudrücken, so dass
der Türrahmen umdas Schließblech
aufgesprengtwurde. Der Unbekannte
gelangte nicht in dieWohnung. Der
Sachschaden beträgt etwa 100 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Senior fährt rückwärts
Schaufensterscheibe ein
CHAM.Die Schaufensterscheibe eines
Geschäftes in der Rodinger Straße zer-
brach, als amDonnerstag gegen 9.45
Uhr der Fahrer eines Daimler Benz, ein
77-jährigerMann aus Solingen, beim
Einparken gegen das Glas stieß und es
nach innen drückte. Der Gesamtscha-
denwird von der Polizei auf 2500 Euro
geschätzt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

In Diskothek Handy aus
der Jacke gestohlen
CHAM. EinHandy vomTypApple
Iphone imWert von 700 Eurowurde
am Samstag gegen 23.15 Uhr einem
17-jährigenWillmeringer in einer Dis-
kothek in der Badstraße in Cham ge-
stohlen. Der jungeMann ließ seine Ja-
cke, in dessen rechtenAußentasche
dasHandywar, etwa zehnMinuten
unbeaufsichtigt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

90 km/h innerorts:
Ein Monat Fahrverbot
KOTHMAISSLING. ImChamer Stadtteil
Kothmaißling führten amDonnerstag
von 15 bis 19 Uhr Kräfte der Verkehrs-
polizeiinspektion Regensburg eine Ge-
schwindigkeitsmessung durch. Bei er-
laubten 50 km/h durchfuhren 416
Fahrzeuge die Kontrollstelle. 22 Ver-
warnungen und fünf Anzeigen sind
die Bilanz der Radarmessung. Der
Schnellste wurdemit 90 km/h gemes-
sen. Neben einemMonat Fahrverbot
sieht der Bußgeldkatalog hierfür eine
Geldbuße von 160 Euro und den Ein-
trag von drei Punkten vor. (mz)

CHAM. Mit einem Disco-Lauf wird die
Eisfläche in der Quadfeldmühle am
Samstagnachmittag offiziell in Betrieb
genommen. Ab 14.30 Uhr kann man
zurMusik eislaufen und der Jugendrat
versorgt die Gäste mit Kinderpunsch
und Würsteln. Zehn Schlittschuhpaa-
re sind gespendet worden und werden
kostenlos verliehen. Davon hat die
Chamer Bürgermeisterin Karin Bu-
cher vier Paare zur Verfügung gestellt.
Wer nach drei Stunden Eröffnungsfei-
er noch weiterlaufen möchte, der

kann sogar bis um halb zehn Spaß auf
dem Eis haben.Möglich werden lassen
das Flutlichtmasten, die von Bauhof-
Arbeitern aufgestellt worden sind. Die
Lichter erhellen die Eisfläche jeden
Tag bis 21.30 Uhr. Bereits seit zweiWo-
chen besteht die Möglichkeit, auf der
künstlich angelegten Lauffläche seine
Runden zu drehen. Alle paar Tage kon-
trollieren Mitarbeiter von Bauhof, ob
das Eis trägt, sonst wird die Fläche ge-
sperrt. Mit einer Größe von 20 auf 35
Meter wurde die knöcheltiefe Laufflä-
che für diesen Winter um ganze zehn
Meter verlängert. Schon zwei Jahre
lang wird die Eisfläche in der Quad-
feldmühle von der Bevölkerung recht
gut angenommen. Im vergangenen
Winter sind jedoch mehrere Pavillons
neben der Eisfläche zerstört worden.

Eröffnung der Eisfläche auf derQuadfeldmühle
FREIZEIT Im Flutlicht ist das
Eislaufen jeden Tag bis um
21.30 Uhrmöglich.
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VONMARTIN MEINZINGER

Annalena und Tobias aus Vilzing sind mit ihrer Mutter auf dem Eis unterwegs.

CHAM. „Die besten Schüler der Stadt“
hat Bürgermeisterin Karin Bucher
beim Neujahrsempfang im Rathaus
ausgezeichnet. Elf junge Damen und
genau so viele Herren erfüllten die
Vorgabe von einem Notenschnitt bis
zu 1,5 im Abschlusszeugnis. Karin Bu-
cher scherzte, sie wundere sich ein we-

nig darüber, dass die Jungs mit den
Mädels mithalten konnten. Als die
Stadt zuletzt einen Auszubildenden
suchte, da seien „die besten Bewerber
alleMädchen“ gewesen.

Drei Schüler der Werner-von-Sie-
mens-Schule hatten den besten
Schnitt mit 1,14. Davon waren zwei
Jungs: Markus Zangl und Michael
Menzel neben dem Mädchen Stefanie
Kuen. Die Bürgermeisterin outete sich:
„Mein Notenschnitt beim Abitur am
Gymnasium war etwa im doppelten

Bereich. „Wir sind stolz auf Sie!“, rief
Bucher allen geehrten Schülern zu.
Und: „Ich hoffe, dass Sie unserer Regi-
on als Leistungsträger erhalten blei-
ben!“ Zur Anerkennung überreichte
sie Urkunden an alle und eine Zehner-
karte fürs Freibad. Hier die Namen der
Geehrten:
➤ Joseph-von-Fraunhofer-Gymnasium:
Michael Wegerer, Katrin Nicklas; Mat-
thias Haslbeck, Stefan Stelzl
➤ Robert-Schuman-Gymnasium: Miri-
am Sturz,Michael Scheurer

➤ Werner-Von Siemens-Berufsschule:
Markus Zangl, Michael Menzel, Stefa-
nie Kuen, Sonja Feldmeier, Michael
Popp, Karin Bücherl. Dominik Zängl,
Danien Zeitler, Marina Fechter, Martin
Röckl
➤ Fachoberschule: Daniela Irrgang
➤ Berufsoberschule: Christian Bauer
➤ Gerhardinger Realschule: Magdale-
na Roider, Nicole Muggenthaler, Mor-
gana Gast
➤ Johann-Brunner-Volksschule: And-
reaWeiß (ef)

22 Chamer SchülermitNoten unter 1,5
NEUJAHRSEMPFANG Bürger-
meisterin Karin Bucher: Blei-
ben Sie der Stadt erhalten!“

Bürgermeisterin Karin Bucher zeichnete die besten Schüler an den Chamer Schulen aus. Elf Mädchen und elf Jungs hatten Abschlussnoten unter 1,5.

CHAM. Zur jüngsten Berichterstattung
über den Streit in St. Jakob zwischen
Kirchenpfleger und Pfarrer hat sich
Erich Piendl zu Wort gemeldet. Er ha-
be mit seinem Brief an die Staatsan-
waltschaft nicht, wie der Sprecher des
Bistums behauptet habe, ein neues
Schlachtfeld aufmachen wollen. Viel-
mehr sei es darum gegangen, sich

selbst in seiner Funktion als Kirchen-
pfleger abzusichern. „Ich war gezwun-
gen zu handeln“, so Piendl. Denn,
wenn sein Schreiben zur Auszahlung
von 54 000 Euro vernichtet worden
wäre, hätte ihm das später zum Vor-
wurf gemacht werden können. Am
Schluss wäre er schadensersatzpflich-
tig geworden, wenn er nicht auf die
mögliche Untreue hingewiesen hätte.
Es gehe jedoch nicht um eine Anzeige
und um den Strafcharakter, sondern
nur um die eigene „öffentliche Absi-
cherung“. Dass der von ihm beauftrag-
te Anwalt keine Zulassung für die Kir-
che habe, stimme so nicht. Sowohl auf
kirchlicher wie auf weltlicher, juristi-
scher Ebene müsse der Vorgang ge-
klärt werden,meint Piendl. (ck)

Kein neues Schlachtfeld
STELLUNGNAHMEUm sich
selbst abzusichern, habe er
den Brief an die Staatsan-
waltschaft schreibenmüs-
sen, sagt der ehemalige Kir-
chenpfleger Erich Piendl.

CHAM. Am Donnerstag entdeckte ein
Passant am Regenufer imMeranerweg
einen Rollstuhl. Polizei und Feuer-
wehr konnten das Gefährt bergen.
Über den Besitzer und die Umstände,

wie der Rollstuhl an dorthin gelangen
konnte, liegen keine Informationen
vor. Die Behörden bitten den Besitzer
sich beim Fundamt Cham, Tel.:
(0 99 71) 85 79 21, zumelden. (sd)

Rollstuhl abgegeben
FUND Polizei undOrdnungsamt suchen den Besitzer.

CHAM. „Wir ehren zwei Menschen, die
nicht nur an sich selbst denken und
Gutes in selbstloser Weise tun!“ Bür-
germeisterin Karin Bucher würdigte
beim Neujahrsempfang so die ersten
Chamer, denen die neue Auszeich-
nung der Stadt für besonderes Engage-
ment verliehenwurde:

Ann Schneiderwurde für ihren Ein-
satz um die Krebshilfe geehrt. Auch
mit 87 Jahren sei sie noch aktiv in der
Leitung der Kinderkrebshilfe Cham,
sagte die Bürgermeisterin in ihrer Lau-
datio. 1979 hatte Ann Schneider mit
der Betreuung von Krebskranken in
einer Selbsthilfegruppe für Erwachse-
ne begonnen. 1995 gründete sie zu-
sätzlich die Kinderkrebshilfe Cham.
Sie sammelt fleißig Spenden für einen
Härtefonds, mit dem betroffene Fami-
lien unterstützt werden. 1994 wurde
Ann Schneider die Bundesverdienst-
medaille verliehen. Karin Bucher: „Sie
ist auch ein Beweis dafür, wie wichtig
ältere Menschen für unsere Gesell-
schaft sein können.“

„Humanität war sein Antrieb!“ So
charakterisierte die Bürgermeisterin

Norbert Titze. Bis zur Pensionierung
war er stellvertretender Leiter für Ka-
tastrophenschutz und Rettungsdienst
beim BRK Cham. In der Freizeit enga-
gierte er sich als Ausbilder bei Erste-
Hilfe-Kursen und derWasserwacht. Er
baute die Kreiswasserwacht auf und
gründete die Wasserwachtschnellein-
satzgruppen. Bekannt ist er auch für
seine Hilfskonvois nach Algerien, Ru-
mänien oder in die Ukraine. Die Bür-
germeisterin: „Er war immer zur Stel-
le, wenn andereHilfe brauchten.“ (ef)

„Selbstlos Gutes getan!“
EHRUNG Ann Schneider und
Norbert Titze sind die ersten
Träger des „Chamer Kampl“.

Ann Schneider und Norbert Titze wur-
den mit dem „Chamer Kampl“ geehrt.

ANZEIGE

nur 7.490,- €

Chevrolet Matiz 0,8 S
Inkl. Fracht- und Zulassungskosten

93437 Furth imWald Tel: 09973-84240
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